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Die in den letzten 14 Tagen in der Berliner
und auch in der weſtdeutſchen Jnduſtrie erfolgten
Maſſenkündigungen von Auslandkrediten haben
wie wir erfahren umfangreiche Betriebseinſchrän
kungen zur Folge gehabt Jn Berlin iſt für Ende
November für rund 3000 Kündigungen die Zu
ſtimmung des Demobilmachungskommiſſars nach
geſucht worden

Jnzwiſchen ſcheint ſich eine bedeutſame Wand
lung in den Auslandkrediten vorzubereiten Aus
dem mitteldeutſchen Jnduſtriegebiet wird ge
meldet daß die gekündigten Kredite zu einem
weſentlich höheren Zinsſatz und nur für weitere
ſechs Monate angeboten worden ſind

Der holländiſche Courant meldet aus Kairo
Die engliſchen Garniſonen in Aegypten wurden
durch ſtarke Truppentransporte aus Malta in den
letzten Tagen verſtärkt Zughul Paſcha prophezeit
eine Revolution in Aegypten

Die Londoner Daily Mail melden aus
Tanger Abd el Krim iſt wieder in die Vorſtädte
von Tetuan eingedrungen Die Zurücklegung der
ſpaniſchen Front erfolgte um ihre Aufrollung zu
verhindern
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Der engliſche Premierminiſter Baldwin teilte
im Unterhauſe mit die Oppoſition werde
Donnerstag in der Arbeitsloſenfrage ein Miß
trauensvotum gegen die Regierung einbringen

Wie die Niederländiſche Telegraphenagentur
erfährt hat die holländiſche Königin den frei
ſinnigdemokratiſchen Abgeordneten Marxchant mit
der Kabinettsbildung betraut

Die ungariſche Nationalverſammlung hat einen
Beſchſußantrag zur Vorbereitung einer Volks
abſtimmung über die Staatsform abgelehnt
Miniſterpräſident Graf Bethlen erklärte daß dieſe
Frage bereits im Jahre 1923 durch Geſetz im
Sinne einer Aufrechterhaltung des Königtums
entſchieden ſei

Jn der Tſchechoſlowakei ſtößt die Regierungs
bildung weiter auf große Schwierigkeiten da die
Wahlen ein ſtarkes Anwachſen der Oppoſition ſo
wohl der Kommuniſten wie der nationalen
Minderheiten gebracht haben

Der berüchtigte frühere elſäſſiſche Reichstags
abgeordnete Abbé Wetterlé einer der ſchlimmſten
Feinde und Verräter des deutſchen Elſaß iſt in
Rom wo er Attaché der franzöſiſchen Vertretung
beim Vatikan war geſtorben
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Das neue polniſche Kabinett in Warſchau hat
die ihr vorliegenden Anträge von ausgewieſenen
Optanten ihnen die Rückkehr nach Polen zu ge
ſtatten im ablehnenden Sinne entſchieden

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Ber
lIin Der Abſchluß der Reichsbahn für Oktober
der bei 401 Millionen Mark Einnahmen nur
5 Millionen Ueberſchuß gebracht hat wird als
ungünſtig angeſehen Dem Generalagenten für
die Reparationszahlungen wurden für den Monat
Oktober von der Reichsbahn an Beförderungs
ſteuer 30 Millionen Mark abgeführt
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Die mittlere Preisprüfungsſtelle Berlin ſoll in
z Landespreisprüfungsſtelle für ganz e
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umgewandelt werden Die Preisprüfungsſtellen
in den Provinzen ſollen zum größten Teil weiter
beſtehen bleiben und Direktiven ſowie Material
für ihre preisregulierende Tätigkeit von der
Landespreisprüfungsſtelle erhalten Dieſer ſollen
weſentlich ſtärkere Machtmittel zur Verfügung ge
ſtellt werden als der bisherigen mittleren Preis
prüfunggſtelle
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4 Die Ausſichten für eine Verbilligung der
Lebenshaltung im bevorſtehenden Winter ſchwin
den immer mehr dahin Am Berliner Getreide
markt hat eine kraftvolle Aufwärtsbewegung aller
Getreidepreiſe eingeſetzt die Weizen auf 10 12
Roggen auf 14 und Hafer auf 10,50 Mark brachte
Die Weltgetreideplätze Chicago und Winnipeg
melden ſeit Tagen weitere Preiskletterungen

Jn den Berliner Jnduſtriebetrieben haben in
den letzten Tagen Erneuerungswahlen zu den Be
triebsräten ſtattgefunden Die heute vorliegenden
Berichte aus 55 Großbetrieben zeigen ein ſtarkes
Anwachſen der linksradikalen Stimmen Die
Kommuniſten haben die Zahl ihrer Vertreter um
faſt 20 Proz vermehrt Daneben behaupteten ſich
die freiheitlichen nationalen Arbeiterbünde und
die chriſtlichen Gewerkſchaften
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Waollen Sie noch höhere Gemeinde und Kreis
ſteuern Gewerbeſteuern uſw zahlen Dann
brauchen Sie bei den Wahlen am 29 nur zu
Zum bleiben und dadurch die Linke ſiegen

la ſent

ch Fusgabeſtellen ohne Dringerlohn 80 Reichsmark durch die Poſt 10 Reichsmaek u 36 Pfennige Zaſtellgedähe
der Anzeigen Fnnahme Zehn Uhr vormittags

Halle Donnerstag den 26 Kovember 1925
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Erſte Beratung der Locarnogeſetze im Reichs
tag Wie anders das Bild als die engliſche
Unterhausdebatte über die gleichen Verträge
Dort wogte die Siegesfreude der kaum ver
borgene Jubel über den gewaltigen Erfolg ihrer
Regierung durch alle Herzen und das alte Lied
engliſcher Weltherrſchaft Rule Britania,
herrſche England wob durch den Saal Hier

froſtige Kühle und Gedrücktheit Waffenſtillſtands
aber nicht Siegesſtimmung

Nicht einer weder Luther noch Streſemann
nicht einer der Parteiredner konnte den Ton
ſtolzer Zuverſicht anſtimmen mit dem Chamber
lain ſeine Hörer und ſein ganzes Volk mit ſich
riß

Zuerſt ſprach Wels für die Sozigl2emokraten
alſo für die Partei die wie einſt für den Dawes
plan mit ſeinen Erpreſſerlaſten ſo heute für
Locarno am beſtimmteſten eintritt Aber trotz
aller Streitbarkeit mit der er den Deutſchnatio
nalen entgegentrat war der Unterton ſeiner Rede
die Sorge die die tiefen Begleitakkorde zu der
Melodie offizieller Hoffnungsfreudigkeit bildete
Er hofft ſie alle hoffen auf einen neuen Geiſt
Aber wirklich überzeugende Gründe für die Hoff
nung fehlen Denn noch ſtarrt Frankreich in Waf
fen und bleibt an Rhein und Saar

Dann ſpricht Graf Weſtarp für die Deutſch
nationalen Schnell füllt ſich das Haus Und un
erbittlich nüchtern hart wie Hammerſchlag klingt
ſeine Warnung über Bänke und Tribünen Jmmer
ernſter werden die Mienen der Hörer immer
ernſter Dr Luther und Streſemann Alle fühlen
daß hier mehr als Tagesmeinung daß die Sorge
um Deutſchlands Zukunft und Schickſal ſpricht
Kein Siegerlächeln zeigt ſich auf den Mienen
ſeiner Gegner

Fehrenbach ſpricht für das Zentrum Er be
tont den Widerſpruch zwiſchen dem neuen Geiſt
und der Tatſache daß die Beſetzung der zweiten
und dritten Rheinlandzone die Hinausſchiebung
der Sagrabſtimmung bis zum Jahre 1935 bleibt
Die Erleichterungen ſind kein Anlaß zu freu

diger Genugtuung
Man hätte den Vorſchlag zu neuen be

friedigenderen Verhandlungen erwarten müſſen
aber Fehrenbach begnügt ſich mit den Anzeichen
zur Beſſerung auch er hofft auf den neuen Geiſt
Er ſucht die Bedenken zu entkräften und ſchließt
mit der Zuſtimmung zu Locarno

Nach ihm ſpricht Dr Scholz für die Deutſche
Volkspartei

Das in den Verträgen von Locarno Erreichte
ſtimmt uns nicht zu lautem Jubel Vieles muß
noch im Jntereſſe des beſetzten Gebietes vervoll
ſtändigt werden aber wir müſſen die fühlbare
Beſſerung unſerer internationalen Beziehungen
und in den Verhältniſſen des Rheinlandes aner
kennen Darum werden wir dem Vertragswerkzuſtimmen Dieſe Zuſtimmung wird ſpegiel
meiner Fraktion weſentlich dadurch erleichtert
daß die Forderungen der Deutſchen Volkspartei
die ſie in ihren Richtlinien für die Außenpolitik
vom 2 Juli erhoben hat in allen weſentlichen
Punkten im Vertrage erfüllt ſind Sehr richtig
bei der D Vp

Der Kommuniſt Thälmann bezeichnet Locarno
als einen Frieden mit beſchränkter Haftung den
Völkerbund als ein Jnſtrument der Sieger von
Verſailles ein Kriegsbündnis gegen Sowäjetruß
land und ein Jnſtrument des internationalen
Kapitalismus gegen das deutſche Volk

Auch Abg Koch Weſer Demokrat erklärte
Locarno für ſich allein iſt nichts auch er hofft

daß es ein Anfang zu einer Phaſe der Völker
beziehungen ſei Dann verliert er ſich wie vorher
der ſozialiſtiſche Redner in die Jnnenpolitik in
Angriffe Wegen die Deutſchnationalen Schließlich
ſpricht er das Ja ſeiner Partei aus

Sowjetrußland und der Völkerbund
Wie die Telegraphenagentur der SowjetUnion

meldet erklärte Litwinoff bei einem Preſſe
empfang Das von der Preſſe der ganzen Welt
verbreitete Gerücht die Sowjetregierung habe
ihren Standpunkt gegenüber dem Völkerbunde
eändert entſpricht in keiner Weiſe den Tat

achen Die Sowjetregierung betrachtet den Völker
bund nach wie vor als einen verſchleierten Bund
der ſogenannten Großmächte die ſt das Recht
angemaßt haben über das Schickſal der ſchwäche

An dem Weſen desren Völker zu verfügen dVölkerbundes wird auch durch den Beitritt
Deutſchlands nichts geändert vielmehr beſteht bei
einigen Mächten lediglich die e Deutſchland
im Rahmen des Völkerbundes zur beſſeren Durch
führung ihrer ſowjetfeindlichen Politik uszu
nutzen Die Sowjetunion iſt wie die Vereinigten
Staaten von Amerika feſt gewillt nach wie voreiner ſolchen Organiſation fernzubleiben

Man beachte die bewußte Nebeneinander
ſtellung von Amerika und Sowjetrußland Wehe
uns wenn eines Tages die beiden Kontinente
Aſien und Amerika ſi nur beide auße

des Völkerbundes ſondern
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Die Stellung der Parteien zu Locarno Franzöſiſche Wirtſchaft
Froſtige Stimmung im Reichstag

Dr Streſemann legt noch einmal in einer groß
angelegten Rede den Regierungsſtandpunkt dar
um die Bedenken zu entkräften

Aber nach ihm brachen in Prof Bredt Wirt
ſchaftspartei in Graf Lerchenfeld Bayeriſche
Volkspartei und vor allem in Graf Reventlow
und Straſſer Völkiſche die Bedenken doch wieder
durch Damit ſchloß die Debatte Die Vorlage
wird heute vom Auswärtigen Ausſchuß beraten
Am Donnerstag findet die zweite am Freitag die
dritte Beratung im Reichstag ſtatt

Die deutſchnationale Reichstagsfraktion legte
folgenden Antrag vor Der Reichstag wolle
beſchließen dem Artikel 1 des Geſetzes über die
Verträge von Locarno und den Eintritt Deutſch
lands in den Völkerbund folgenden Abſatz 2
hinzuzufügen Zum Eintritt Deutſchlands in
den Völkerbund bedarf es eines beſonderen Ge
ſetzes Die gleiche Forderung ſtellt die Wirt
ſchaftspartet

Die Wirtſchaftspartei gegen Locarno
Der Reichsausſchuß der Wirtſchaftspartei gibt

ſolgende Entſchließung bekannt
Die Wirtſchaftspartei des Deutſchen Mittel

ſtandes iſt unbedingt Anhängerin des europäi
ſchen Friedens und der Völkerverſöhnung ſo
wohl nach dem Oſten wie noch dem Weſten Sie
erachtet aber den r Eintritt in den Völ
kerbund als zur Zeit verfrüht und die Zuſagen
und Rückwirkungen des Vertrages von Locarno
als unzureichend und ungewiß Sie erblickt in
ihrem Antrag den Eintritt in den Völkerhund
hinauszuſchieben und erſt die Wirkungen des
Vertrages von Locarno abzuwarten den richti
gen Weg um zu einer wirklichen Befriedung
zu kommen

Sollte dieſer Antrag der Wirtſchaftspartei
abgelehnt werden ſo fordert der Rerchsausſchuß
als höchſte Parteiinſtanz die Abgeordneten auf
unbedingt geſchloſſen gegen den Geſetzentwurf
der Reichsregierung zu ſtimmen

Die nationalen Gewerkſchaften
gegen Locarno

Die Reichsverbindung nationaler Gewerk
ſchaften hat eine Entſchließung gefaßt in der
ie die Ueberzeugung zum Ausdruck bringt daß
er Friedenspakt von Locarno die Lebensnot

wendigkeit des deutſchen Volkes völlig außer acht
laſſe und daher abzulehnen ſei

Schon das Londoner Dawesgutachten ſollte
der deutſchen Wirtſchaft eine größere Aufbau
hilfe bringen Das Gegenteil von dem ſei ein
getreten Die eingegangenen Bindungen hätten
der deutſchen Wirtſchaft Hemmungen auferlegt
rit denen ſie heute faſt am Zuſammenbruch

eht
Der Friedenspakt von Locarno werde der

deutſchen Wirtſchaft weitere Bindungen aufer
legen ſo daß ein völliger Zuſammenbruch er
folgen muß Die deutſche Arbeiterſchaft müſſe
die Garantie haben daß ſich die deutſche Wirt
ſchaft ohne jede Bindung fortentwickeln kann
um all den Verpflichtungen nachzukommen die
ſie bisher eingegangen ſei

Die bayriſche Volkspartei hat
ſchwerſte Bedenken

Die bayeriſche Volkspartei iſt noch nicht zu
einem feſten Beſchluß über die Locarnovorlage
Srppgt e wartet vorläufig noch ab in welcher

ei einige Fragen noch im AuswärtigeneAue hu aufgeklärt werden können und will

ihre Entſcheidung erſt kurz vor der dritten Le
ſung fällen
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Die Kriſis in Frankreich
Die franzöſiſchen Sozialiſten zur Kriſe

Nach fünfſtündiger Beratung hat die franzö
ſche ſozialiſtiſche ar tion geſtern zu
ammen mit dem ſtändigen Verwaltungsausſchuß
er Partei eine Tagungsordnung angenommen

in der ſich die Partei bereit erklärt ſich an einer
Regierungsbildung ſei es allein Je es unter
Mitarbeit mit den demokratiſchen Parteien mit
denen die Sozialiſten bei den letzten Kammer
wahlen Seite an Seite gekämpft haben zu be
teiligen Die Bedingungen unter denen eine
Kabinettsbildung durch die Sozialiſten oder unter

rin der Sozialiſten erfolgen ſoll ſind
noch nicht bekannt

Briand hat die Regierungsbildung als aus
ſichtslos abgelehnt Der Präſident der Republik
Doumergue hat nunmehr den Vorſitzenden des
Finanzausſchuſſes des Senats Paul Doumer mit
der Regierungsbildung beauftragt Auch ſeine
Ausſichten gelten vorläufig als gering

Jnzwiſchen nimmt die faſchiſtiſche Bewegung
eide gegen ihn ſtellen die Locarno ablehnt weiter zu
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im Rheinlanòö
Der Verſuch Frankreichs das beſetzte Gebiet

geiſtig kulturell zu erobern muß als geſcheitert an
geſehen werden Sein wirtſchaftliches Vordringen
in dieſes Gebiet hinein iſt aber das muß lei
der zugegeben werden von nicht unbeträcht
lichen Erfolgen begleitet worden Darüber gibt
einen recht deutlichen Ueberblick der Bericht der
franzöſiſchen Handelskammern in den Rhein
provinzen für 1924 Der Jnhalt dieſes Berichtes
iſt für uns Deutſche überaus betrübend denn er
zeigt mit erſchreckender Deutlichkeit wie feſt Frank
reich in den Rheinlanden auch wirtſchaftlich Fuß
gefaßt hat

Die Handelskammer hat bekanntlich ihren Sitz
in Mainz ihr Ehrenpräſident iſt natürlich
Herr Tirard der franzöſiſche Oberkommiſſar Präſi
dent iſt Herr Laurent Generaldirektor einer der
größten ſchwerinduſtriellen Konzerne in Frank
reich erſter Vizepräſident der Aufſichtsra svor
ſitzende der Soziété Général de Crédit Jnduſtrielle
et Commercial ein weiterer Lavel iſt Direktor
der Banque National de Crédit Neben dem
Bureau ſteht ein Rat der aus 33 Perſonen

beſteht Natürlich iſt ein Vertreter von Schnei
der Creuſot darin ferner die Direktoren aller
großen Jnduſtrien Frankreichs der Bankwelt und
einer Reihe franzöſiſcher Kaufleute die ſich im
Rheinlande niedergelaſſen haben beſonders ſind
Mainzer bevorzugt

Nun beſtehen beim franzöſiſchen Oberkommiſſa
riat eine Reihe von Wirtſchaftsbureaus Services
économiques mit der Zentrale in Koblenz Un
terbüros in Krefeld Düſſeldorf Aachen Köln
Bonn Koblenz Mainz Trier Ludwigshafen
Außerdem beſteht in Paris ein handelspolitiſches
Auskunftsbüro des Oberkommiſſariats Ein Terl
der Unterbüros dienen tig als franzöſiſche
Konſularagenturen das Generalkonſulat iſt in
Mainz Natürlich gibt die franzöſiſche Handels
kammer ein beſonders Bulletin menouel
heraus mit allen Handels Finanz und zollpoli
tiſch wichtigen Nachrichten

Erſchreckend groß iſt die Zahl der franzöſiſchen
Geſchäftsleute die ſich im Rheinland ieder
gelaſſen haben Teilweiſe ſind es Reſtaurateure
und Cafetiers Aber auch leider ſehr große
Firmen So wird z B die Hüttengeſellſchaft der
Roten Erde Aachen in dieſer Liſte aufgeführt

für Boxweiler die Gewerkſchaft Karl Alexander
Sind für Aachen erſt ſieben Firmen namhaft ge
macht ſo ſchwillt dieſe Zahl für Köln auf 52 für
Mainz auf 105 und für Wiesbaden gar auf 120
an Alles aber auch alles mögliche an Firmen
findet ſich darunter der größte Teil der genann
ten betreibt natürlich Handelsgeſchäfte Auch
Banken werden aufgeführt die rein deutſche
Namen haben z B die Rheiniſche Diskontobank
in Köln deutſche Handelsgeſellſchaften wie die
rheiniſch weſtdeutſche Handelsgeſellſchaft in Mainz
und die Jnduſtrie Handelsgeſellſchaft in Mies
baden Ueberhaupt tragen zabſreiche Firmen die
in dieſer franzöſiſchen Liſte aufgeführt ſind fran
zöſiſche Namen

Es iſt alles vertreten auffallend ſtark auch
Transportfirmen Daneben natürlich auch Mode

eſchäfte und Käſefirmen Kinos und Reiſebureaus
Firmen für Teppichimport und Herſtellung von
Gummiwaren Vertretungen der ſchwerin
duſtriellen Werke und der Textilinduſtrie Frank
reichs Friſeure und Motorradgeſchäfte Tabak
Schokolade und Parfümläden Reſtaurationen
und Hotels Buchhandlungen und Pfeifengeſchäftz
Schuhläden und Schneider Photographen und Ver
ſicherungsagenten kurz alle aber auch alle Ar
ten geſchäftlicher Betätigung werden aufgeführt

So iſt das Rheinland mit einem dichten Netz
franzöſiſcher Firmen r die es wirklich ſind
und derer die franzöſiſche ſein wollen überzogen
worden Und nicht allein über den großen Städten
liegt dieſes Netz die Fäden gehen r auch
hinüber nach Uebach und Wehn nach Johannis
S nd Morſchheim uſw alſo auch in kleine

ädte
Die Liſte der franzöſiſchen Firmen findet ihre

1 Ergänzung in ſolchen deutſchen Häuſern die den
Franzoſen empfohlen werden Auch hier vieder
Firmen und Geſchäfte der verſchiedenſten Art Fine
deutſche Fima Falk Söhne in Mainz hat den

ganzen Bericht gedruckt Gerade in Mainz wer
den nicht weniger als 130 Firmen bezeichnet Sehr
intereſſant wäre es zu erfahren unter welchen
Bedingungen die Firmen in dieſe Liſte aufgenommen werden Es findet ſich darunter z v die
bekannte Berliner Firma Villeroy und Boch dann
auch Franz v Metternich Nachfolger und das
Mainzer Journal

Wenn wir hierbei kurz noch auf die Tätigker
der Banque du Rhin hinweiſen die über ein
Kapital von 50 Mill Tran verfügt ferner noch
auf die Anſtrengungen die eine der en Pariſer Banken nämlich Lazard Gebradetfrte ein

land machen ſo kann man nur mit großer rg
nis der weiteren Entwicklung entgegenſehen

Vertagung der Locarnoverträge

Der Baſeler Anzeiger meldet aus Paris
Die vier Rechtsgruppen im Senat haben den
Antrag eingebracht die Entſcheidung über den
Vertrag von Locarno bis zum 15 Dezember zu
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Jwei Abſagen Eng ands
Wo bleibt dann die Sicherheit
Auf eine Anfrage im li rob der Schatzkanzler im mit den

Verhandlungen mit Frankreich und Jtalien über
die Kriegsſchulden die Frage der Abrüſtung auf
geworfen habe oder aufzuwerfen beabſicht gle
ſagte Churchill er zweifele ob das Ziel das er
für ebenſo wünſchenswert wie der Frageſteller
ſjalte auf die vorgeſchlagene Weiſe gefördert
werden würde

Eine Anfrage ob die Regierung bereit ſei
dem Parlamente zu empfehlen daß England
ohne vorherige Volisabſtimmung nicht wieder z
einem Kriege verpflichtet werden ſollte wurde
von Baldwin verneint

Die beiden Fragen ſehr triftige Gründe
Denn die Londoner Verhandlungen des fran
öſiſchen Oberkommiſſars für Syrien haben dem
ngliſchen Volke klar gemacht wie groß die Gefahr
nes Krieges ſowohl im Orient wie in Oſtaſien

iſt Daß der engliſche Miniſterpräſident ſich das
Recht vorbehält das engliſche Volk ohne Volks
abſtimmung in einen Krieg zu verwickeln ſäßt
darauf ſchließen daß bereits beſtimmte Kriegs
abfichten vorliegen gegen Rußland

Wo aber bleibt dann Deutſchlands Sicherheit

Ein engliſchfranzöſiſches
Militärbünönis

Die Gefahr eines Weſtkrieges gegen den Oſten

Die Chicago Tribune will aus London er
ahren haben daß ein Abkommen zwiſchen Cham
erlain und dem e Oberkommiſſar in

Syrien de Jouvenel anläßlich des jüngſten Auf
enthaltes in London getroffen worden iſt Der
erſte Teil dieſes franzoſiſch engliſchen Abkommens
ehe die Bildung einer

Einheitsfront gegen die Türkei
im Jrak vor wo die Türken einen Teil des Wila
jets Moſſul forderten

Der zweite Teil des Abkommens lege die ge

er Politikinder Verwaltungder Mandate des Syriens Paläſtinas
und Transjordaniens feſt Jn Zukunft würden
die Politiker und eingeborenen Führer dieſer Län
der keine Unterſtützung in einem dieſer Gebiete
finden um einen Aufſtand in benachbarten Ge
bieten vorzubereiten Die franzöſiſchen und eng
liſchen Vertreter würden Anweiſung erhalten
künftig in harmoniſcher W zuſammenzuarbeiten
und ſich gegenſeitig Unterſtütßung zu gewähren
Das betreffe vor allen Dingen die Grenze zwiſchen
Syrien und Paläſtina die die Engländer gegen
wärtig militäriſch beſetzt hätten damit bei einem
Angriff der Franzoſen gegen die aufſtändiſchen
Drüſen dieſe nicht nach Paläſtina übertreten
konnten
Der dritte Teil des Abkommens gewährleiſte

die erforderliche Zuſammenarbeit zwiſchen den
anzöſiſchen und den engliſchen Stäben durch Ver

bindungsoffiziere
Der vierte Teil endlich ſehe Maßnahmen

vor die ſeien die gemeinſame Politik
auf dem Balkan zu erleichtern um falls es er
forderlich werden ſollte die gemeinſame Ver
teidigung der Balkanſtaaten gegen die Türkei
vorzubereiten
Die Londoner Times erfährt aus Konſtanti

nopel daß der Beſuch de Jouvenals in London
den Türken ernſte Befürchtungen erweckt

habe
Man merkt den Geiſt von Locarno wie

Paris und London ihn verſtehen Zuſammenſchluß
der beiden um die Türkei ihres unbeſtreitbaren
Rechtes auf das Moſſulgebiet und die Syrier und
Araber ihrer Freiheit zu berauben Sehr inter
eſſant iſt die angebliche Verpflichtung nicht mehr
gegenſeitig im benachbarten Gebiet anzuzetteln
wie es Frankreich in dem engliſchen Arabien und
England im franzöſiſchen Syrien bisher getan hat
Jetzt wo der Orient in Brand zu kommen droht
wo es in Aegupten von neuem bedenklich gärt
und Marokko neue ſchwerſte Sorgen macht finden
ſich die beiden Eroberer zu gemeinſamer Abwehr
der Gefahr des Selbſtbeſtimmungsrechtes der
Völker zuſammen

Das Wichtigſte an der Meldung aber iſt daß
ſie ganz eindeutig einen Krieg auf dem Balkan

Vaterländiſche Arbeiter merkt auf
Von Wilh Schmidt M d FriedenauBerlin

Auguſt Bebel der große Führer der So ial
demokratie prag i gle das ſtolze Wort Wir
bohren uns in alle Jnſtitutionen Einrichtungen
des Staates ein um an ſeiner Vernichtung zu
arbeiten Dieſe von Bebel und ſeinen Anhängern
organiſierten und fortgeſetzten Beſtrebungen wur
den in ihrer wachſenden Bedeutung leider viel zu
wenig erkannt Bis Kriegsausbruch war
dieſes Hineinbohren in Staat und Wirtſchaft ſchon
e r weit vorangeſchritten Während des Krieges
elbſt machten die Sozialiſten trotz aller Bewilli

ſärg der ſt Kriegskredite mit ihrer Tätigkeit
tärkſte Fortſchritte ſo daß in den ſchmachvollen

Novembertagen das Werk Bebels ſeine Vollen
rz8 den konnte Der alte Staat wurde ver
nichtet

Anſtatt der herrlichen Zeiten welche nun
mehr nach Ebert dem deutſchen Volke und
der deutſchen Arbeiterſchaft erblühen ſollten gerie
ten wir ſtaatlich wirtſchaftlich und kulturell in
einen Trümmerhaufen und in eine Unfreiheit
äußerer und innerer Art hinein wie wir ſie heute
r Genüge vor uns ſehen Wachen wir nicht bal
igſt auf dann wird Deutſchland von der indiſchen

oder ägyptiſchen Kolonie nur noch dem Namen
nach zu unterſcheiden ſein Arbeitsloſigkeit
Hungersnöte Wohnungsnöte Verzweiflung und
Grauen ſeeliſcher und wirtſchaftlicher Art das
ſind die Früchte der Revolution und der Revolu
tionsregierungen die Errungenſchaften der Bebel
Ebert Scheidemann Der Kommunismus ſetzt
ſchon jetzt zum Sprunge an

Und was tut ihr vaterländiſche Arbeiter und
Arbeiterinnen die ihr euch als Staatsbürger und
als Mitträger der deutſchen Wirtſchaft fühlt im
Blick auf den 29 November Bei den Wahlen
zum Reichstag und Landtage habt ihr eure Pflicht
erfüllt da waret ihr ein leuchtendes Vorbild für
manche inzwiſchen ſchon ſchläfrig gewordenen
Schichten des Mittelſtandes Gerne gedenken wir
der vielen Wahlverſammlungen die wir zum
4 Mai W 7 Dezember zur Jarres und Hin
denburg Wahl vor uns ſahen überall waren die
Arbeiter ſtark vertreten und ueßen ſich an Rü rig
keit kaum übertreffen Und nun gilt es am
29 November den Anſturm der vereinigten Rück
ſchrittler von links abzuſchlagen es gilt die
Wahlerfolge zu den Parlamenten auf den
29 November zu übertragen

Die Ergebniſſe der Kreistags und Provinzial
Landtagswahlen ſind im Zeichen des Willkürregi
ments des roten Jnnenminiſters Severing von

mit der Türkei ins Auge faßt Dabei iſt hinter
die Türkei natürlich Rußland zu ſetzen denn die
Türkei allein iſt ſelbſtverſtändlich zu einem An
griff auf den waffenſtarrenden Balkan nicht in
der Lage hat auch gar keinen Anlaß dazu Außer
dem beſteht zwiſchen Türken und Ruſſen ein mili
täriſches Bündnis

Vorläufig ſind die Angaben der Chicago
Tribune noch unbewieſen doch macht die gemein
ſame Gefahr einer panislamitiſchen Aufſtands
bewegung ein Abkommen der angedeuteten Art
durchaus wahrſcheinlich Es wird auch beſtätigt
durch folgende Meldung

Tſchitſcherin reiſt nach Paris

Jn unterrichteten Pariſer Kreiſen verlautet
daß der ruſſiſche Außenkommiſſar Tſchitſcherin in
den nächſten Tagen in Paris eintrifft um per
ſönlich mit der franzöſiſchen Regierung zu ver
handeln Gleichzeitig wird der franzöſiſche Bot
ſchafter in Moskau Herbette in Paris eintreffen

Genau wie Tſchitſcherin vor Locarno verſuchte
Deutſchland von dem Weſtpakt abzuhalten und zu
dieſem Zwecke ſchleunigſt nach Berlin kam ſo will
er jetzt offenbar verſuchen Frankreichs Bündnis
mit Rußlands Todfeind England aufzuhalten Ob
ihm das gelingt iſt eine zweite Frage und hängt
wohl in erſter Linie davon ab ob in Frankreich
jetzt die Linke oder die Rechte ans Ruder kommt
Die Rechte mit ihren napoleoiniſchen Jdeen einer
Vorherrſchaft Frankreichs auf dem europäiſchen
Kontinent wird eher für ein Bündnis mit Ruß
land gegen England zu haben ſein beſonders wenn
Tſchitſcherin als Gegengabe den Verzicht auf Unter
ſtützung Abd el Krims ausſpricht

allerhöchſter Bedeutungl Jn einer Zeit wie derfeigen muß der Lebenswille muß die ſo iale
eng die Kultur die Wirtſchafts und Ver

ehrspolitik in den Selbſtverwaltungskörpern der
Kreiſe und Provinzen erheblich ſtärker herausge
arbeitet werden Von unten nach oben m ſſen
wir geſunden Alle Faſſaden und Dacharbeit iſtkindiſche Spielerei ſolange der Grund ein Moraſt
iſt Wollen wir hier nicht deichen dann müſſen
wir weichen

Darum du vaterländiſche Arbeiterin und du
vaterländiſcher Arbeiter der du heute weniger
denn je Geld und Gut dein eigen nennſt der du
vielleicht ſogar an die düſtere Arbeitsloſigkeit
dentſt laſſe dir darum den Glauben an Deutſch
lands Zukunft an beſſere Zeiten für dich und deine
Kinder nicht e Schenke dein Beſtes deine
Perſönlichkeit eine vaterländiſche Pflicht dein
Vorbild trotz allem mit zu den wertvollſten
Staatsgenoſſen zu zählen dem bejahenden allein
aus der Not der Zeit herausführenden nationalen
Staatsgedanken Dieſer muß erneut am 29 Nov
beſtehen

Aus verſchiedenen Jnduſtriezentren iſt uns über
einſtimmend gemeldet worden daß die Sendboten
der Sozialiſten in geſchickter Weiſe beſtrebt ſind
insbeſondere in Arbeiterkreiſen die Auffaſſung zu
erwecken als wenn die Arbeiterſchaft an den
Kreistags und rer ial Landtagswahlenkeinerlei Jntereſſe habe vieſe Wahlen gingen die
Arbeiterſchaft nichts an dort werde ja do nichts
erreicht man habe daher ſelbſt jedes Jntereſſe ver
loren uſw uſw Die Sozialiſten wollen alſo auf
dem Wege der Einſchläferung ihrer Gegner und
der darauf organiſierten Ueberrumpelung Serſel
ben das Rennen machen Nichtbeteiligung an den
Wahlarbeiten oder gar Nichtwählen bedeutet den
allein Verantwortlichen am rieſengroßen Elend
dieſer Zeit eine direkte Förderung zuzuwenden
und iſt ſomit eine durch nichts abzuſtreifende
Schädigung des nationalen Staats und Wirt
ſchaftsgedankens

Darum ihr vaterländiſchen Arbeiterinnen
und Arbeiter die ihr über alle Kümmerniſſe des
Tages hinweg den Blick auf eure und die Zukunft
eurer Kinder und Kindeskinder lenkt tretet am
29 November mit feſtem Schritt zuſammen Hebt
den Volks und Landesverderbern den Volksaus
beutern den Futterkrippenbefliſſenen oen einzigen
Schuldigen eures Elends die Quittungl Wählt
national

Uns Deutſchen kann das was jetzt geſpielt
wird durchaus nicht gleichgültig ſein Denn ſiegt
die engliſche Diplomatie in Paris dann iſt die
Gefahr ſehr nahegerückt daß der Streit mit der
Türkei der Ausgangspunkt zu dem großen Kampf
zwiſchen England und Rußland wird in dem wir
unter dem gemeinſamen Druck Englands und
e ſchwerlich neutral bleiben ſondern als
e bndete mit gegen Rußland gehen

müßten

Südafrika wird mündig

Rede Premierminiſters Hertzogs
Wie aus Kapſtadt gemeldet wird ſagte der

Premierminiſter der engliſchen Kolonie Süd
afrika General Hertzog im Verlaufe einer Reiſe
durch den Oranjefreiſtaat bei einer Rede in
Daſtron Die Nationaliſten hätten das Recht ge
wonnen ſich vom britiſchen Reich loszutrennen
Aber ſie wüßten daß ein ſolcher Schritt verhäng
nisvoll ſein würde Südafrika würde dieſes Recht
ausüben ſobald es ſich zeige daß es nicht im
Jntereſſe des Landes liege weiterhin innerhalb
des britiſchen Reiches zu verbleiben General
Hertzog betonte daß das Programm der nationa
ſiſtiſchen Partei das Auflöſungsrecht vom Britiſchen Reich einſchließe daß aber davon kein Ge

brauch gemacht werden würde bis die Anſichten
ſowohl der engliſchſprechenden als auch der Hollän
diſchSprechenden Südafrikaner in dieſem Punkt
übereinſtimmten

Man ſoll die Bedeutung dieſer Anſichten
des Führers der Nationaliſten nicht überſchätzen

Anhänger
itwirkungs

oder
mindeſtens wohlwollende Reutralität die Voraus

nem Gegner General Smuts manzu führt Dabei iſt ein gewiſſes M
et der Farbigen und ibre Unterſtützun

Südafrikas von England
Und die Farbigen zugleichſetzung der 2ezlvlung

zumal auch dasDenn gegen Englan
könnte Südafrika ſich nicht halten
ü ölke apan eine Gefahr werden könnted vie Loslöſung von England wohl
noch gute Weile ber daß der Premierminiſter

davon ſpricht iſt für die Dauerü t ſo offene be fannſchen Weltreiches ein bedenk
i es Anzeichen

In Baden Regierungskoalition
zwiſchen Zentrum und Sozial

demokraten
Die badiſche Zentrumsfraktion ibt zur Re

gierungsbildung eine Erklärung ab in der ſie
ihr Bedauern ausdrückt daß es ihr trotz ehr
lichſten BVeſtrebens nicht gelungen iſt die große
Koalition und als dieſe unmöglich wurde die
alte Weimarer Koalition durchzuführen Jen
trum und Sozialdemokratie würden jetzt ge
meinſam die kommende Regierung vor chlagen

Der Parlamentarismus treibt immer
ſchönere Blüten Jetzt wollen die Kirchenfeinde
mit der Kirche und die Kirche mit den Kirchen
feinden zuſammen das badiſche Muſterländle re
gieren Das mag ja zwar die denkbar voll
kommenſte Beilegung der Kulturkampffrage ſein
aber als ideale Löſung wird man ſie ſchwerlich
anſprechen können Selbſt die Anhänger des
parlamentariſchen Syſtems könnten n
ſolcher politiſchen Kombinations und om
promißblüten ſehr bald zu der Erkenntnis
kommen

Vernunft wird Unſinn Wohltat Plage
Weh dir daß du ein Deutſcher biſt

Fragen der Erwerbsloſenfürſorge
Dem Reichstagsausſchuß für ſoziale Angelegen

heiten lag ein Antrag der Sozialdemokraten betreffend Erhöhung der Unterſtützungen der Er

werbsloſen vor auch den Kurzarbeitern ſolle eine
entſprechende Unterſtützung gewährt und die
Unterſtützungsdauer ſoweit verlängert werden
wie es gegenwärtig notwendig ſei

Die Vertreter des Zentrums der Demokraten
der Deutſchnationalen und der Deutſchen Volks
partei ſprachen ſich zuſtimmend aus Die Komn
muniſten verlangten eine ſofortige Verdoppelung
der Unterſtützung ohne Karenzzeit für die ganze
Dauer der Erwerbsloſigkeit Geheimrat Weigelt
vom Reichsarbeitsminiſterium hielt es wegen der
großen finanziellen Auswirkungen für eboten
daß zunächſt der zuſtändige Ausſchuß des Verwal
tungsrats des Reichsamts anf Arbeitsvermittlung
ſich mit den Anträgen beſchäftige

Erleichterungen bei der Lohnſteuer
ie ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion hat

einen Antrag zur Lohnſteuer eingebracht der ver
langt daß ein Einkommen von 100 Mark monat
lich vom Steuerabzug frei bleibt und zwar
65 Reichsmark als ſteuerfreier und
je 17 Mark 50 Pf zur Abgeltung der Werbungs

z bzw der Sonderleiſtungen Außerdem
ſollen die ter rn folgendermaßenerhöht werden Für die Ehefrau auf 20 Mark
für das erſte und zweite Kind auf je 30 Mark und
für das dritte und vierte Kind auf je 40 Mark
und jedes folgende Kind auf je 50 Mark monat
lich Mit dieſem Vorſchlag iſt zugleich die Be
ſeitigung des Syſtems der prozentualen Er
mäßigung verbunden ſo daß die Familien
ermäßigungen für alle Einkommen gleich hoch
wären

r

Dienstagvormittag fanden neue Polizeidurch
ſuchungen in Berliner Ladengeſchäften ſtatt

Der Reichspräſident und der preußiſche Miniſter
präſident Braun haben dem Vorſitzenden des
Bundes deutſcher Bodenreformer Dr h e Da
maſchke zum 60 Geburtstag ihre Glückwünſche
ausgeſprochen

Gerade durch ſeinen jüngſten Vorſchlag den Far
bigen ein gewiſſes Wahlrecht zu geben hat er ſeit

Iwnechuhe auertrerte GUmnml Bieder e

Paraguay und ſeine
Siedölungsmöglichkeiten

Von Dr C Fiebrig Gertz
Direktor des Botaniſchen Gartens Paraguay

Südamerika iſt der Kontinent der rieſen
haften Abmeſſungen und es iſt der von Na ur
vielleicht am reichſten ge egnete Erdteil mit den
größten Zukunftsmöglichkeiten Es t den
gröften Strom die größten Gebirgsmaſſen

die 7090 Meter lange Andenkelte und das
ausgiebiaite WaldLebiet der Erde im Trefland
des Amazonas während ihm die Wü en fehlen
eine Sahara ÄAfrilas die rie igen Tundren und
Hochwüſten Jnneraſiens und das waſſerloſe
Zentrum Auſtraltens

IJnnerhalb die er rieſenhaften Abmeſſungen
dieſes Erdteils liegt wie ein Geſchlo engg in
ſeinem Jnnern verbunden mit dem Meere
durch den Paranaſtrom die Rephlik Paraguay
die gewiſſermaßen all die ſpezifiſch ſüdame i
kaniſchen Eigenſchaften in kleinem Maßſtabe
zeigt GEebirgzüge dich e Wälder und ein reich
verzweigtes r dazu aurgedehnte
Flächen die im kleinen das widerholen was
man unter der argentiniſchen Pampa verſteht

Im we enklichen bietet ſis das natü liche
Land chaftsbild dar als eine hie ung von
Wald und Kamp du chzoçgen von vie en Bächen
und Flüſſen und man kann im allgemeinen
dieſe Vegetationsformation als parkähnlich be
zeichnen Wald und Zämpe hängen im weſent
lichen ab von den Bodenverhältniſſen in em
der Wald die höher gelegenen Pläe einnimmk
die ſich durch einen rolen Boden auszeichnen
während ſich die Kämpe mehr in den Niede
rungen ausbreiten wo der Boden häuſig ſchwarz
und undurchläſſig oder da ndig iſt
Tie er rote Waldboden 59
Tongehalt aus und ſetne Tiefgründigk iſchaften die für die Kultur ſehr an tin
Ter Paraguayer gt infolgedeſſen er
der Mühe de der Bäume zu unter

Kehen um auf dieſe Weiſe brauchbares Kultur
land zu gewinnen gerade ſo wie der Süd
braſilianer wo ähnliche Verhältniſſe vorltegen
Der rote Boden iſt in der Tat ſehr fruchtbar
und geeignet alle in Betracht kommenden
Kulturpflanzen herrorzubringen

Welche wirtſchaftlichen Kulturen im Para
auan möglich wären könnte man dahin beant
worten daf ſo ziemlich alle tropiſchen und ſub
tropiſchen Pflanzen e R z B ſicherlich
die reintropiſchen Bananen Kaffee Ananas
Nicht gedeihen dü fe Kakao da bei uns die
Temperaturen alle Jahre unſer 4 Grad über
Rull zu fallen pflegen Taher di Tot ache daß
im allgemeinen ſür Kakaokultur in erſter Linie
Küſtengebiete in Frage kommen und überhaupt
Gegenden mit einem großen nder Luft die aber wieder für den Menſchen
wemtger ge und iſt

Tieſenigen Kulturen die jeder Eingeborene
Zpaa produziert ſind Mandiok und Mais die
StandartNohrungsmittel für alle tropiſchen
Bewohner Ebenſo dienen im allgemeinen als
Nahrungsmitel Bataten üße Kartofſeln und
Porotos kleine S audenbohnen Von weiteren
Kulturen wäre in erſter Line der Tee oder
Matte oder die erba wie ſie im Linde ſelöſt
genannt wird erwähnen eine in Paraguay
wildwach ende Pflanze daher ihr wiſſenſcha t
licher Name Jlex paraguarenſis die jezt
allgemein kultiviert wird und gerade für den
Koloniſten von beſonderer Wichtigkeit iſt Die
künſtliche iuſzucht und insbe ondere die Kul

turmöglichkeit der Jlex paraguarenſis die bis
dahm unmöglich erſchienen war iſt durch deut

Koloniſten und zwar einen gewvi ſen Herrn
eumann vor etwa 30 Jahren in Paraguay

praktiſch ſen wordenSehr alt iſt in Paraguay die Tabakkultur
aber auch ſehr verbeſſerungsbedürftig Zweifel
ſos würve durch eine Fermentationsbehandlun

an ſich guten Produktes eine we entl
e dem ſordiſchen Geſchmad in höherem

Grade entſ de Qualität erzielen ſein
Jn neuerer Zeit wird der Baumwollkultur

beſondere Beachtung Zeſchenit und es kann kein

Zweifel ſieſtehen daß gerade dieſe Pflanze
die ſchon ſeit Jahrhunderten für den Hausge
brauch gen wurde ein ſehr wichtiges Aus
rpr ukt a da v Serteern inaragguay beſonders günſtige Faktoren vor

handen ſind 9
Paraguay nennt von Natur aus 3 für den

Export hochwichtige Pflanzenarten ſein Eigen
Nämlich außer der eben erwähnten Derba Matte
noch den Quebrahhobaum Schinopis Balan ae
und die wilde Orange Quebracho jtellt in
ſeinem Extrakt emei für die Gerberei ſehr
wichtigen Exporktartikel dar der in verſchiedenen
großen Fabriken gewonnen die ſtattliche
Summe von über 30 Millionen Kilogramm in
einem Jahr erreicht hat Ter Quebrachobaum
wächſt vornehmlih im Gran CLhaco dem weſt
lich des Paraguayſtrom gelegenem Teil des
Landes Dieſer Landesteil hat neuerdings be
onderen Wert auch für die Viehzucht bekommen
die ja zweifellos für Paraguay mit der Elab
liſieruno mehrerer großen Fleiſchverarbeitungs
fabriken konſerviertes Fleiſch Gefrierfleiſch und
Salzfleiſch zum Ausdruck gekommen iſt Es
wird auch hier alles von einer zielbewußten
ſyſtematiſchen Zuchtverbeſſerung des einheimi
ſchen Viehmaterials abhängen wie ſie ſchon
von verſchiedenen Seiten in ernſthafſer Form
in die Wege geleitet worden iſt mit recht erfreu
lichen Re u taten Aus der wildwachſenden
vi deren Orange wird das berühmte Petit

r e n w ur eine gxro nza wertvollenParfüms uEs würde zu weit führen wenn ich mäufern würde über die zahlreichen Kulturen z

noch für den Ackerbau in Paraguay in Betracht
kommen Jch will nur demerken daß auch die

Kartoffel gen Aut gedeiht und man neuerdings
auch an die Kultur von Weizen herangeht
Es iſt aber natürlich da Fahren in
auf Weizenkultur niemals m rgentimen
waren als dofſen datz die Weſle de

r dürfen alſo hoffen daß die Welle des
wirtſchaf lichen Auffhwungs welche die benach
barten Staaten Argentinien und Braſilien in

den letzten Jahrzehnten ſo außerordentlich ge
fördert hat jetzt auch nach unſerem Paraguay
htnüberflutet ein Land das gewiſſermaßen als
ſüdamerikant che Schweiz manches Vorteilhafte
hierfür bietet o namentlich ſehr niedrtge

i de a an h undtancher eziehung auch vielleicht beſſerArbeiterverhältniſe ſere
2

Jch habe einen Teil Paraguays aus eigener
Anſchauung kennen gelernt und ſtimme dem
Verfaſſer durchaus zu Aber überſchwengliche
Auswanderungslitige möchte ich auf die eine
Tatſache hinwei en Wenn das Roden des Ur
waldes und Beſiedeln des Landes eine leichte
Arbeits und Gewinnmöglichkeit wäre würden
die Leute die am Unterlauf des Paraguay und
Uruguayſtromes eine an modernen Fortſchritt
mit jeder Hauptſtadt Europas erfolgreich wett
eifernde Zwer Millionenſtadt Buenos Atres
zu ſchaffen gewußt haben ganz gewiß nicht
auf europäiſche Einwanderer warten

Dr H Elze
Ehrenbürger der Techniſchen Hochſchule Aachen

Rektor und Senat der Aachener Techniſchen Hoch
ſchule haben durch einſtimmigen Beſchluß 1 den
Regierungspräſidenten Dr Wilhelm Rombach
in Aachen den von der Aachener Studentenſchaft
als leuchtendes Vorbild treuer Pflichterfüllung im
Kampfe um die rheiniſche Heimat anerkannten
Führer 2 den Landrat Hermann Pütz in Aachen
in dankbarer Anerkennung ſeiner und des von ihm

e Kreiſes Fürſorge für das Wohl der
achener Studentenſchaft 3 den Jngenieur J

Koſt er in Heerlen den bedeutenden holländi
ſchen Jngenieur in Anerkennung ſeiner großen
Verdienſte um den Bergbau und die Erdölerſchlie
ßung ſowie ſeiner tatkräftigen Hilfe für die Stadt

Aachen in ſchwerſter Jeit und ſeiner bewährten
ganz hervorragenden freund li Unterſtützung der Aachener n r ährer

n der Techniſchen Hochſchule Aachen er
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